
18. 9., 13:00-16:00 Große Wagenhalle, Podium 

Privatisierung: zerfallende Städte, desolate Finanzen , verwaltete Arbeitslosigkeit  
 
Frank Kürschner-Pelkmann (Freier Journalist): Wasser und RWE 
Ludger Spellerberg (attac Wuppertal): Bürgerbegehren gegen Privatisierungen in Wuppertal 
Günter Wassermann (Mitarbeiter bei WSW, BaSo): Stand der Privatisierung bei den WSW, 
Auswirkungen für die Belegschaft und für die BürgerInnen 
Gerd-Peter Zielezinski (Stadtverordneter in Wuppertal): Finanzen, Arbeitslosigkeit  und Privatisierung 
Moderation: Ulrich Franz (Wuppertaler Sozialforum) 

 
18.9., 16:30-18:30 Große Wagenhalle 

Open Space   
 
(angeleitet von Dirk Reimer) 

 
 

16.-18.9. begleitend zu den Veranstaltungen: 
 
- in der Dachkammer im 2. Stock Präsentationen  Freitag ab 17:00, Samstag und Sonntag ab 15:00 
über: Gentechnik und zukunftsfähige Landwirtschaft, Biolandbau und Biobäckerei, Naturschutzgebiete 
Bergisches Städtedreieck, kleine Bilder von den international bedeutenden Projekten in Sekem 
(Ägypten) und Auroville (Indien). [Sind aus organisatorischen  Gründen entfallen.] 
 
- Große Wagenhalle sowie bei gutem Wetter zusätzlich im Innenhof: Markt der Möglichkeiten  
 
- GATS-Wanderausstellung , im Treppenhaus: Attac Deutschland hat zum Dienstleistungsabkommen 
der Welthandelsorganisation eine Wanderausstellung gestaltet, die während der Veranstaltung zur 
Verfügung stehen wird. 
 
- Kulturwand  im Eingangsbereich: Mitglieder von Kulturattac und weitere künstlerisch engagierte 
Menschen bekommen die Möglichkeit, im Rahmen einer Stellwand eine begrenzte Anzahl von Arbeiten 
zum Thema auszustellen 
 
- Aktion der Biopiraterie-Kampagne  in der Großen Wagenhalle (Jutta Sundermann) 
 
- Bio-Verpflegung wird durch Kamal Koushan (Iranischer Kunst- und Kulturverein; Natur & Gesundheit) 
in der Großen Wagenhalle organisiert: 17. + 18. 9. warmes Mittagessen, die Bio-Landwirte im Windrather 
Tal und Bio-Bäckerei Lembas (Anfrage: Kamal Koushan) stellen für die Verpflegung geeignete Produkte 
in Kommission zur Verfügung, Kaffee und Gebäck werden an einem Stand der gepa erhältlich sein. 
 
- Kinderaktion(en) / Kinderbetreuung  in einem Raum im Autonomen Zentrum gegenüber während der 
Veranstaltungen sofern sich für die Zeiten HelferInnen melden oder gemeldet haben. Koordination: Gabi Bölke. 

 
 

Veranstalter:  
Wuppertaler Sozialforum; Arbeitsgemeinschaft Eine Welt Wuppertal; Attac Wuppertal; Asta Uni 
Wuppertal; BaSo/Chemiekreis; BUND Wuppertal; Fakt21 Kulturgemeinschaft; gepa Weltladen Fair 
Handelshaus; Informationsbüro Nicaragua; Iranischer Kunst- u. Kulturverein; Katholikenrat Wuppertal; 
Landwirte im Windrather Tal; Natur und Gesundheit (Bio-Laden); NaturFreunde Wuppertal 
 
Unterstützer: Biologische Station Mittlere Wupper; Demeter NRW; Greenpeace Gruppe Wuppertal; 
Reformierter Bund 

GlobUm_Wuppertal 
Globalisierung von Wirtschaft, Umwelt und Sozialem 

Die Welt in der Globalisierungsfalle  
Ein regionaler Kongress im Sinn von McPlanet.com   

Programm  
Fr. 16. 9. 16:30 – So. 18. 9. 2005 c. 19:00, Alte Feuerwache, Gathe 6, Wuppertal 

 

1. Tag: Freitag, 16. 9.  
16:30 Eröffnung „Mensch und Umwelt in einer globalisierten Welt“  
19:00-21:30 Podium Existenzbedrohung durch Konzerne am Beispiel Wasser,  Erdöl und Genfood  

 

2. Tag: Samstag, 17. 9.  
10:00-10:45 „Wachsende Versprechen“  Film der Bukoagrar über Gentechnik in Lateinamerika 
11:00-13:00 Podium Neue Gene auf Tellern und Feldern - Was tun?  
13:15-13:45 Kabarett  von Ingmar Jochem, Duisburg 
14:00-16:00 Podium Landschaft im Ausverkauf - lokal  
16:15-18:15 Podium Landwirtschaft - Wohin?  
19:00-20:00 "Lernen von Ladakh"  (Film über Natur- und Kulturzerstörung im West-Himalaya)  
20:30 Künstlerische Ausklänge 
Große Wagenhalle: "Gospel Singers“ / Gathedrale: Klesmertal / Dach-Sitzungsraum: Lesungen mit Musik-
Improvisation  

 
3. Tag: Sonntag, 18. 9.  

09:00-09:30 Kulturübergreifende schweigende Andacht vor dem Bild aus dem Meditationsraum des UNO-
Gebäudes in New York  
09:45-11:45  Podium Landschaft im Ausverkauf - global  
13:00-16:00  Podium Privatisierung: zerfallende Städte, desolate Finanz en, verwaltete 
Arbeitslosigkeit  
16:30-18:30 Open Space  
16.-18.9. begleitend zu den Veranstaltungen:  Präsentationen  und Dias, GATS-Wanderausstellung, 
Kulturwand, Aktion der Biopiraterie-Kampagne , Bio-Verpflegung, Kinderaktion(en)  
 

Veranstaltet vom Wuppertaler Sozialforum und anderen 

 
16. 9. 16:30 Große Wagenhalle, Eröffnung 

„Mensch und Umwelt in einer globalisierten Welt“  
 
mit Jürgen Maier (Forum Umwelt und Entwicklung): Entwicklung neu definieren - Nachhaltigkeit 
durchsetzen 

und  
Dr. Harald Klimenta (Wissenschaftlicher Beirat von attac): 2000 Jahre Krieg gegen die Natur - 
ökonomisches Selbstverständnis von den Wurzeln westlicher Zivilisation bis zur Perfektion neoliberalen 
Lobbyismus 
Moderation: Dietrich Tuschhoff (Informationsbüro Nicaragua) 
 
mit Attac-Film über das WSF Mumbai sowie Dias von McPlanet.com und McPlanetII und von Porto 
Alegre 26.-31.1.2005 
Der Attac-Film über das Welt-Sozial-Forum 2003 in Mumbai wurde von Kulturattac erstellt 

 
16. 9. 19:00-21:00 Große Wagenhalle, Podium 

Existenzbedrohung durch Konzerne am Beispiel Wasser, Er döl und Genfood  

mit Antônio Inácio Andrioli (GMO Free Brazil Campaign): Konzerne. z.B. Monsanto und Genpflanzen 
Beatrix Sassermann (Chemiekreis): Multinationale Konzerne, Erdölgewinnung, Erfahrungen auf dem 
Weltsozialforum 2005 
Karsten Hackländer (Informationsbüro Nicaragua): Wasser in Lateinamerika, nicht nur Nicaragua 
Moderation: Ulrich Franz (Wuppertaler Sozialforum) 



17. 9. 10:00-10:45 Große Wagenhalle 

„Wachsende Versprechen“  
 
Film der Bukoagrar über Gentechnik in Lateinamerika 
 
Anmoderation: Jutta Sundermann (Biopiraterie-Kampagne der Bukoagrar) 

 
17. 9., 11:00-13:00 Große Wagenhalle, Podium 

Neue Gene auf Tellern und Feldern - Was tun?  

Lothar Gothe (Bündnis gentechnikfreies Oberberg, Landwirt): Gentechnik als Angriff gegen die Natur 
und die Grundrechte - Ein Aufruf zum Widerstand 
Vicky Lopez (SIBAT, Philippinen): Auswirkung von GVO auf die traditionelle philippinische 
Landwirtschaft und Nahrungssicherheit 
Nicole Podlinski (EED Bonn, Rückkehrerin der AGEH): Verletzungen der Menschenrechte auf Nahrung, 
Gesundheit und saubere Umwelt durch Monokulturen  und Agrarindustrie; Bericht über die Anbau-
Situation von GVOs in Indien und Afrika 
Klaus Müller (Greenpeace Gruppe München): Netzwerke der Genregulierung - Wider die 
unwissenschaftlichen Dogmen der Gentech-Konzerne / Keine Gentechnik im Futtertrog unserer 
Nutztiere! 
Moderation: Frank Merten (Greenpeace Gruppe Wuppertal) 
Übersetzung: Katrin Rogljic-Junge (Wuppertal) 

 
17.9., 13:15-13:45  Große Wagenhalle 

 
Kabarett  von Ingmar Jochem, Duisburg 

Zur aktuellen sozialpolitischen Situation 
Anmoderation: Hans-Jörg Oetmann (Attac Wuppertal) 

 
17. 9., 14:00-16:00 Große Wagenhalle, Podium 

Landschaft im Ausverkauf - lokal  

Jan Boomers (Biologische Station Mittlere Wupper): Artenschwund im Bergischen Städtedreieck 
Theo Höffken (Bioland-Landwirt, Solingen): Chancen für Kulturlandschaft 
Jörg Liesendahl (BUND Wuppertal): Flächenpolitik, Zersiedelung 
Moderation: Ilona Schäfer (BUND Wuppertal) 

 
17. 9., 16:15-18:15 Große Wagenhalle, Podium 

Landwirtschaft - Wohin?  

Ulfert Bewig (Hof Vorberg, Demeter-Landwirt Windrather Tal): Perspektiven für eine nachhaltige 
Landwirtschaft? 
Volker Dannenberg (Bergisch Pur, Gummersbach): Landwirtschaft zwischen Dumpingpreisen und Öko-
Standards [War bei der Veranstaltung dann nicht anwesend!] 
Vicky Lopez (SIBAT, Philippinen): Die Erhaltung von Biodiversität versus Genmanipulation 
(Saatgutbanken der Leute versus Saatgut von Konzernen) 
Anja Mertineit (Misereor Aachen): Nachhaltige Landwirtschaft als Weg zur Armutsbekämpfung 
Moderation: Erika Feyerabend (Forum Bioskop) 
Übersetzung: Katrin Rogljic-Junge (Wuppertal) 

17. 9., 19:00-20:00 Große Wagenhalle 

"Lernen von Ladakh"  
 
(Film über Natur- und Kulturzerstörung im West-Himalaya nach dem gleichnamigen Buch der Schwedin 
Helena Norberg-Hodge) 
Moderation: Marion Bergmann und Kamal Koushan (Iranischer Kunst- und Kulturverein) 

 
17. 9., 20:30 Künstlerische Ausklänge  
 
Große Wagenhalle: 

"Gospel Singers“   
 
(Internationaler Chor der International Baptist and Bible Ministry, Menschen aus Cammaroon, 
Deutschland und Nigeria) 
 
Gathedrale: 

Klesmertal  
 
(Klezmermusik und jiddische Lieder) 
 
Susanne Althoff (Akkordeon), Regine Beinlich (Klarinette), Uwe Faulenbach (Schlagwerk, Percussion), 
Klaus Harms (Kontrabass, Gitarre), Tanja Kreiskott (Flöte), Evelyn Maliahustas (Gitarre, Gesang) 
 
Dachkammer: 

Lesungen mit Musik-Improvisation  
 
Else-Lasker-Schüler-Gesellschaft: Herr Hajo Jahn, Leiter der Else-Lasker-Schüler-Gesellschaft wird mitwirken 
Iranischer Kunst- und Kulturverein: Herr Kamal Koushan wird Gedichte des iranischen Dichters Kawis 
Kawan vortragen 
Kulturattac, http://www.kulturattac.de/: Franziska und Wolfgang Wiebecke werden frei musizieren und 
mit anderen Mitgliedern von Kulturattac Gedichte und kurze Texte vortragen 
Marion Bergmann wird mit Gitarre und eigenen Gedichten mitwirken 
Rie Shiikawa vom Deutsch-Japanischen Friedenskreis wird ein Lied in japanischer Sprache singen 
[Veranstaltung entfiel weitestgehend aus kommunikativen Gründen] 

 
18. 9., 09:00-09:30 Dachkammer: 

Kulturübergreifende schweigende Andacht 
vor dem Bild aus dem Meditationsraum des UNO-Gebäudes  in New York  

 

Eine Aufnahme des Freskos aus dem Raum der Stille, nach Anregungen des 1961 ermordeten UNO-
Generalsekretärs Dag Hammarskjöld geschaffen, wird zur stillen Betrachtung als Beamer-Projektion gezeigt. 
Moderation: Wolfgang Wiebecke (Kulturattac NRW) 

 
18. 9., 09:45-11:45 Große Wagenhalle, Podium 

Landschaft im Ausverkauf - global  
 
Barbara Happe (Urgewald): Wald- und Urwaldbedrohung durch deutsche Banken und andere Akteure 
Klaus Hess (Informationsbüro Nicaragua): Arbeit mit den Landlosen in Nicaragua 
Lic. Francisca Navarrete Limonta (Citma, Cuba): Ökologische und ökonomische Entwicklungsstrategien 
im kubanischen Nationalpark Alexander von Humboldt 
Stephan Schmidt (Pflanzenzuchtverein Rittershain/Hessen): Aufforstungsprojekte in Tibet und Lateinamerika 
Moderation: Andreas Lathan (Arbeitskreis Globalisierung und Ökologie BUND Köln) 
Übersetzung: Jochen Schneider (Freundschaftgesellschaft BRD-Cuba) 


